
Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Seniorenbeirats

der Stadt Traunreut

am 07.05.2025

Ort: Sitzungssaal des Rathauses der Stadt Traunreut

Beginn:  16:00 Uhr  Ende: 17:30 Uhr

Anwesende: Herr Hans-Peter Dangschat,  1. Bürgermeister der Stadt Traunreut 

Frau Sabine Stadler, Stadtverwaltung, Beauftragte für Senioren*innen 

Frau Angelika Zunhammer, Referentin für Seniorenbetreuung

Frau Natalie Bickel, Quartiersmanagerin

Herr Richard Schuster, Vorsitzender des Seniorenbeirats

Herr Maximilian Berger

Frau Gertrud Cornelius

Frau Martha Haberbauer

Frau Marianne Kapfer

Frau Ingrid Mayer

Frau Christine Schmandra 

Herr Franz Schützinger

Abwesende: Frau Elfi Dzial

Frau Ingrid Frank

Frau Monika Jais

Frau Marianne Traspel

Zur Sitzung wurde rechtzeitig geladen. Es besteht Beschlussfähigkeit.

Herr Schuster begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung.

TOP 1: Terminfestlegung für die nächste Sitzung

Nächster Termin:  Mittwoch den 24.09.2025 16.00 Uhr



TOP 2: Austausch mit dem Bürgermeister

- Kantstraße

Herr Schuster erklärt die Neugestaltung der Kantstraße für gelungen. Der befürchtete Stau an der 
Bushaltestelle an der Kirche kann nicht beobachtet werden. Herr Schützinger führt aus, dass die 
Neugestaltung der Kantstraße ein Hindernislauf für Senioren sei. Wegen der – seiner Meinung nach 
zu großen Anzahl an E-Ladesäulen – seien Parkplätze verloren gegangen. Er bemängelt auch die zu 
schmalen Einfassungen um die Bäume und kritisiert die vielen Verkehrsschilder. Herr Berger 
widerspricht Herrn Schützinger bei dem Problem „Parkplatznot“.

Herr BGM Dangschat führt aus, dass die Neugestaltung fast abgeschlossen ist. Entgegen so mancher 
Befürchtungen ist die Neugestaltung barrierefrei gelungen. Um staatliche Fördergelder zu 
bekommen, ist eine Mindestanzahl an E-Ladesäulen zu errichten. Wegen des teilweise 
undisziplinierten Verhaltens weniger Verkehrsteilnehmer ist der Schilderwald notwendig. Das 
Aufstellen von mehr Pflanztrögen könnte zur Reduzierung führen.

Herr Dangschat berichtet auch, dass die notwendigen Kosten für die Pflasterungen auf privaten 
Anliegergrundstücken vollständig von der Stadt übernommen wurden. (Nicht so in TS bei der 
Neugestaltung des Maxplatzes!)                                                                                                                    
Siehe auch TOP 7 Sonstiges

- Parkplatzüberwachung

Insbesondere eine Ahndung der Falschparker in der Stadt durch Privatpersonen wird vom Stadtrat 
seit Jahren abgelehnt. Dies ist Aufgabe der Polizei.

- Park östlich des früheren Postgebäudes

Das Gelände ist nur teilweise im Besitz der Stadt und kann somit nur bedingt zur Neugestaltung 
beitragen.

- Direktbus – Auslastung – Fahrplan

Herr Dangschat berichtet, dass der Vertrag mit dem Betreiber bereits verlängert ist. Eine Ausdehnung
auf die Abendstunden und den Samstag würde zu einer erheblichen Kostensteigerung führen. 
Mittlerweile sind zwei Busse unterwegs, die sehr gut ausgelastet sind. Weitere Haltestellen sind 
geplant. Der Direktbus ist kein Taxi! Deshalb müssten Hin- und Rückfahrten insbesondere zu 
Arztbesuchen rechtzeitig gebucht werden.

- Ausbau der Eichendorfstraße

Herr Schuster findet die Neugestaltung der Parkanlagen und des Marktgeländes für ansprechend 
gelungen. Herr Dangschat erklärt, dass die Arbeiten nicht vollständig erledigt sind. Einige 
Nachbesserungen sind noch notwendig. Herr Schützinger beklagt auch hier die Verschlechterung der 
Parkplatzsituation.

- Seniorennachmittag im Heimathaus unter Schirmherrschaft der Stadt

Der SB denkt darüber nach, einen Seniorennachmittag im Heimathaus auszurichten, vergleichbar mit 
Traunstein bzw. Trostberg. Geboten werden sollen ein kulturelles Unterhaltungsprogramm sowie 
Kaffee und Kuchen. Das Heimathaus kann kostenfrei genutzt werden. Die Kosten für die Nutzung 
etwa von Geschirr kann die Stadt Traunreut übernehmen. Die Veranstaltung soll unter der Woche 
und noch vor der Neuwahl des SB stattfinden, regt Frau Zunhammer an.                                             
Siehe auch TOP 7 Sonstiges



TOP 3: Termine für die Seniorentreffs im MGH

13.05.2025, 10.06.2025, 08.07.2025, 09.09.2025, 14.10.2025, 11.11.2025, 09.12.2015                  
jeweils um 14 Uhr

Beim Seniorentreff im Juni soll die „Notfallmappe“ vorgestellt werden. Dies organisiert Frau Bickel.

TOP 4: Bericht über Podiumsdiskussion zum Thema „Altersarmut“ mit Mitgliedern des Bayerischen 
Landtags

Herr Schuster berichtet von der Veranstaltung, die stark von den anwesenden Parteien geprägt 
wurde. Diese stellten ihre Programme zum Thema „Altersarmut“ dar. Wesentliche Themen waren 
günstiges Wohnen und Essen.

Frau Bickel führt aus, dass sie im Rahmen ihrer Möglichkeiten bei „Altersarmut“ hilfreich zur 
Verfügung steht.

TOP 5: Mietsituation wegen Sparkasse Traunreut Kantstraße 18

Nach den Kündigungen der Wohnungen im Sparkassengebäude in der Kantstraße 18 kommt es 
offensichtlich zu Problemen bei Neuanmietungen. Herr Dangschat erklärt, dass es insbesondere 
kaum günstigen Wohnraum in Traunreut gibt. Zurzeit gibt es keine Förderung des 
Sozialwohnungsbaus, die Fördertöpfe sind leer. Er ergänzt, dass der Anteil an Sozialwohnungen in 
Traunreut durchaus hoch sei.

TOP 6: Bericht vom LSVB und LSR

Zwischen beiden Organisationen besteht eine Rivalität, sie übertreffen sich an Wichtigkeit. Herr 
Schuster trägt weiter die Unterschiede vor. LSVB und LSR stellen ihre Ziele und Organisationsformen 
auf ihrer Homepage dar (Dort kann man gerne nachlesen!).

Von der Versammlung des LSVB in Augsburg am 28.04.25 liegen noch nicht vor.

TOP 7: Sonstiges

Arbeitskreis zu TOP Seniorennachmittag im Heimathaus. Es melden sich Frau Schmandra, Frau 
Haberbauer, Frau Zunhammer, Herr Jundt und Herr Berger.

Frau Zunhammer schlägt eine Begehung der Kantstraße (sobald sie fertiggestellt ist) unter 
Beteiligung von behinderten Mitbürgern vor. Dabei könnte auch das Marktgelände in der 
Eichendorfstraße begutachtet werden.

Frau Bickel weist auf den Flyer „Wohnungsnothilfe im Landkreis Traunstein“ hin.

Am 13.05.25 veranstaltet die Klasse 8a der Realschule Traunreut im MGH von 8:00 bis 16:00 einen 
generationenübergreifenden Tag mit dem Motto „Gemeinsam sind wir stark“. Ab 14 Uhr findet dort 
auch der Kaffeeklatsch des SB statt.

Am 17.05.25 findet im AKG in Traunstein eine Messe für Senioren 60+ statt. Frau Stadler gestaltet 
dort einen Programmpunkt.

Am 20.05.2025 gibt es im MGH von 10:00 bis 12:00 Uhr einen Aktionstag „Nachbarschaft mit Herz 
und Hand“. Frau Bickel verteilt dazu Flyer.



Frau Zunhammer fordert die Mitglieder des SB zu verstärkter Werbung für den Einkaufsdienst auf. 
Bisher gibt es leider nur zwischen einem und fünf Nutzern. Der vorliegende Flyer soll verstärkt 
verteilt werden. Auch an einen weiteren Stand auf dem Wochenmarkt ist gedacht. Wer macht mit? 
Zurzeit arbeiten sieben Personen am Einkaufsdienst mit, auch hier werden weitere Helfer gesucht. 
Herr BGM Dangschat lobt das Projekt ausdrücklich.

Das Stadtblatt wird zwar weiterhin hergestellt, aber nichtmehr an die Haushalte verteilt. Man kann es
an entsprechenden Stellen abholen.

Zur Baustelle in St Georgen an der Fußgängerunterführung wird sich noch bis in den Juni hinziehen. 
Insbesondere für Fußgänger ist die Situation sehr schwierig. Auch für Autofahrer sind große Umwege 
wegen der Teerarbeiten notwendig.

Herr Schuster beendet die Sitzung. 

Traunreut: 07.05.2025

Vorsitzender Schriftführer

Richard Schuster Maximilian Berger


